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Was in der Welt vorgeht
Halle 25 März

Reichsregierung und Volksvertreter athmen Beide gleichmäßig
tief auf die Verhandlungen des deutſchen Reichstages ſind für
die Dauer der Oſterwochen geſchloſſen worden Und es waren
recht recht aufregende Tage die letzten Sitzungen welche mit Fug
und Recht Ahlwardtſitzungen genannt werden können
denn die Perſon um die ſich in den ungemein ſtücmiſchen Ver
handlungen Alles drehte war der Abgeordnete für Friedeberg
Arnswalde der antiſemitiſche Wortführer Ahlwardt Mit der
dritten und letzten Berathung des Reichshaushaltes für 1893/94
welche der Reichstag noch vor dem Beginn der Oſterferien zu er
ledigen hatte begann der Tanz Der Abg Ahlwardt brachte bei
dieſer Gelegenheit die Affaire der Judenflinten wie er ſchon
früher angekündigt zur Sprache zählte die einzelnen Details aus
dem Prozeß auf und blieb dabei daß die von der Berliner Firma
Loewe angefertigten neuen deutſchen Gewehre nichts taugten Die
Erwiderungen des Reichskanzlers Grafen Caprivi des preußiſchen
Kriegsminiſters und des ſächſiſchen Militärbevollmächtigten ließen
an Schärfe nichts zu wünſchen übrig und alle drei amtlichen Per
ſonen wieſen die Ausführungen des Herrn Ahlwardt in beſtimmteſter
Form zurück betonend daß die von Loewe angefertigten Gewehre
allen übrigen abſolut nicht nachſtänden Dazwiſchen und daneben
gab es zahlreiche heftige Auseinanderſetzungen unter den einzelnen
Abgeordneten und der Präſident der ſonſt ſo nachſichtige Herr
von Levetzow kam aus den Ordnungsrufen gar nicht heraus
Eine Fortſetzung der Ordnungsrufe und erhöhten Sturm brachte
der folgende Tag der in der deutſchen Parlamentsgeſchichte über
haupt ohne jedes Vorbild daſteht Nach einem heftigen Zuſammen
ſtoß zwiſchen dem Kriegsminiſter und dem Abgeordneten Bebel
wegen einzelner Behauptungen des Letzteren in Sachen der Soldaten
miß handlungen nahm Abg Ahlwardt von Neuem das Wort und
ſtellte unter unbeſchreiblicher Bewegung des Reichstags die Be
hauptung auf im Jahre 1871 ſeien bei der Bildung des Reichs
invalidenfonds Durchſtechereien mit Börſenjuden getrieben
und das deutſche Volk ſei um mehrere hundert Millionen betrogenworden Nach dieſer weitgehenden Auklage von welcher in ger

Reihe der damalige verantwortliche Reichskanzler Fürſt Bismarck
getroffen wurde gab es einen ganz furchtbaren Sturm im Hauſe
und als Herr Ahlwardt verſicherte er werde nach Oſtern das Be
weismaterial für ſeine Anſchuldigungen erbringen beſchloß der
Reichstag einſtimmig die Vorlegung dieſes Materials ſchon in der
folgenden Sitzung zu fordern Dieſe die letzte vor den Ferien
der mit allgemeinſter Erwartung entgegengeſehen wurde und zu
der Tanſende ſich auf die knappen Tribünen im Sitzungsſaale des
Reichstags drängten brachte Nichts Abg Ahlwardt legte
allerdings mehrere Aktenſtücke vor betonte aber nach wie vor das
volle Beweismaterial erſt nach den Oſterferien bringen zu können
Der Reichstag ließ ſich auf nichts ein es wurde ſofortige Prüfung
der Dokumente durch eine Vertrauenskommiſſion beſchloſſen
von welcher auch Ahlwardt ſelbſt vernommen wurde und dieſe
Prüfung ergab nichts was irgendwie ein heutiges oder früheres
Mitglied des Neichstags oder der verbündeten Regierungen be

Geheime chnld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow
25 Fortſetzung Nachdruck verboten

Jm Grunde war er froh darüber daß die Lammwirthin
keine Anzeige bei der Polizei erſtattet denn er wollte
die Aufmerkſamkeit der Behörde nicht auf das Kind lenken
beſonders da er wenig Erfolg von der Einmiſchung der
Polizei hoffte

So begnügte er ſich deun vor der Hand damit in Dorn
bach hier und da in Wirthshäuſern und kleinen Verkaufs
läden den Zigennern nachzufragen die am Morgen dort ge
weſen ſein ſollten

Merkwürdigerweiſe aber hatte Niemand den Trupp ge
rer und wenn er nicht die ganze Erzählung Vroni s und
hrer Tante für eine Fabel halten ſollte wozu kein Grund
vorlag ſo war die Vermuthung begründet daß die Bande
nach verübtem Kindesraube einen Seitenweg über die Felder
eingeſchlagen habe um weiterhin im Wiener Walde zu
raſten wo es noch genug verſteckte Winkel gab

Der Umſtand daß zugleich mit dem Knaben das ſeltſam
Amulet geraubt worden war dem Agenten gleich

alls ſehr verdrießlich
Vorläufig war nun weiter nichts zu thun als unter der

Hand die Nachforſchungen fortzuſetzen
Mit der Lammwirthin die er am liebſten energiſch ge

züchtigt hätte wegen ihrer Nachläſſigkeit durfte er es doch
nicht gänzlich verderben wollte er nicht alle bereits er
rungenen Vortheile wieder verlieren

Sein Geld ging zur Neige Ada würde ihm ſchwer
lich eine größere Summe vorſtrecken und Helldorf war
verreiſt er mußte ſich alſo für den Augenblick da
mit begnügen ſein Heirathsverſprechen einzulöſen um
glücklicher Gatte der feſchen Vroni und Wirth zum goldenen
Lamm zu werden
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laſten konnte Die Auseinanderſetzungen die nunmehr folgten
ließen einen wahren Hagelſchaner der ſchärfſten Kritik auf Herrn
Ahlwardt herniederpraſſeln indem man ihm vor allen Dingen vor
hielt ſolche Behanptungen und Anklagen dürfe man nur aus
ſprechen wenn man vollwichtiges Beweismaterial in der Hand
habe Der Abg Ahlwardt blieb dabei er werde ſein Material
nach den Oſterferien bringen Jn vorgerückter Abendſtunde ohne
auf die Einzelheiten des Reichshanshaltes ſelbſt irgendwie näher
eingegangen zu ſein ging der Reichstag dann auseinander Nach
Oſtern wird dann alſo den Ankündigungen in der letzten Sitzung
gemäß der Tanz von Neuem anheben Zugleich mit dem Reichs
tage war anch das preußiſche Abgeordnetenhaus welches in
der letzten Woche nur noch kleine Vorlagen und Petitionen erledigt
hatte in die Ferien gegangen während das Herrenhaus das zum
Präſidenten für den verſtorbenen Herzog von Ratibor den Fürſten
Stolberg Wernigerode gewählt hat bis hart an Palmſonntag
heranarbeitet um das vorliegende Arbeitspenſum zu erledigen

Vor den Ahlwardt Erörterungen im Reichstage iſt zeitweiſe
die über die neue Militärvorlage zurückgetreten Jm Augen
blick iſt ja auch weiter nichts zu ſagen Nachdem die Militär
kommiſſion Alles abgelehnt hat wird die entſcheidende Berathung
im Reichstage ſelbſt Ende April oder Anfang Mai erfolgen und
ſollte ſich auch dort kein anderes Ergebniß erzielen laſſen ſo wird
der Reichstag eben aufgelöſt werden Es werden zweifellos noch
Verſuche zu einer Verſtändigung gemacht werden aber ob ſie
glücken werden erſcheint fraglich Viel Aufſehen hat eine Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Olpe Meſchede gemacht in
welcher gegen den Kandidaten der Centrumspartei der durch die
Bochnmer Steuer und Schienen Affaire bekannt gewordene Re
dakteur Fusangel Bochnm gewählt wurde Der neue Abgeordnete
ſteht im Allgemeinen ebenfalls auf dem Boden der Centrums
partei in deren Beſitz dieſer Wahlkreis ſtets war aber die Leitung
der Centrumsfraktion im Reichstage hatte ſich gegen Fusangel
a n und trotzdem iſt dieſer mit ſehr erheblicher Mehrheit

worden
Der 22 März hat die Wiederkehr des Geburtstages

Kaiſer Wilhelm s I gebracht aus Anlaß derſelben fand im
feſtlich geſchmückten Manſolenm in Charlottenburg in deſſen Gruft
der greiſe Kaiſer und ſeine Gemahlin die Kaiſerin Auguſta im
ewigen Schlummer ruhen eine Gedenkfeier ſtatt der auch das
Kaiſerpaar beiwohnte Des erſten Oberhauptes des deutſchen
Reiches ans dem Hohenzollernſtamm iſt in dieſen Tagen in den
weiteſten Volkskreiſen in herzlicher Anhänglichkeit gedacht Perſön
lich theilgenommen hat der Kaiſer an der Feier des fünfzigjährigen
Dienſtjubiläums des verdienten Kommandeurs der preußiſchen
Garden des Generals von Meerſcheidt Hülleſſem Für
die Kaiſerreiſe nach Jtalien iſt jetzt das offizielle Programm
bekannt gegeben worden Es beſtätigt im Weſentlichen die ſchon
bisher bekannt gewordenen Details Vom Fürſten Bismarck
welcher am 1 April ſeinen 78 Geburtstag begeht geb 1815
heißt es daß er falls der Reichstag aufgelöſt wird ſeinen Wahl
kreis beſuchen ein Mandat aber nicht mehr annehmen will

Der Pariſer Panamaprozeß iſt nun endlich zu Ende ge
kommen Was vorauszuſehen war iſt eingetreten man hat ver
mieden bloszuſtellen und zu verurtheilen Alle welche nur irgend
wie geſchützt werden konnten So ſind die ſechs wegen Beſtechung
angeklagten Deputirten ein kleines Häuflein von den vielen wirk
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Unheilbar
Der Agent Brunner konnte indeſſen nicht halb ſo ärger

lich über die plötzliche Abreiſe Helldorfs ſein als dieſer ſelbſt
es geweſen war

Eine Nachricht Doktor Bertolini s hatte nämlich dieſe
Reiſe nach Venedig veranlaßt freiwillig hätte er dieſen
Ort gewiß nicht aufgeſucht

Der Jrrenarzt begann nämlich Schwierigkeiten zu
machen was den ferneren Aufenthalt Leontinen s in ſeiner
Anſtalt betraf Er theilte dem ecarissimo Roberto mit
daß die Patientin durch ihre Klagen und Bitten die ganze
Anſtalt allarmirt und daß ſogar die Wärterinnen irre ge
worden ſeien ob es ſich in dieſem Falle um ausgeſprochenen
Wahnſinn handle

Dabei ließ er durchblicken daß auch ihm bereits Zweifel
kämen wenn er die Patientin ſo ruhig und vernünftig
ſprechen höre

Nur wenn ſie nach ihrem Kinde verlange gerathe ſie
außer ſich Auch das Schickſal ihres Vetters Egon ſcheine
ſie ſehr zu beunruhigen

Alles in allem genommen ertheilte Doktor Bertolini
dem Maler den Rath ſeine Gattin von Venedig fort und
auf eine der benachbarten Jnſeln bringen zu laſſen Da
ſelbſt wollte er ihr in einem einſam gelegenen Hauſe ein
Quartier miethen eine Wärterin zur Verwahrung mitgeben
und beobachten welche Wirkung der Ortswechſel auf die
Kranke übe

Freilich werde dieſes alles eine runde Summe koſten
auch wäre es vielleicht gerathen ein kleines Beſitzthum zu
kaufen deshalb benachrichtigte er Doktor Bertolini

ſeinen Freund vorher und bitte denſelben baldigſt alles
Nöthige anzuweiſen

Der Maler war ganz beſtürzt über den Vorſchlag ſeines
Vertrauten er wollte durchaus nichts davon wiſſen daß

lich beſtochenen biederen republikaniſchen Volksvertretern freige
ſprochen und nur die drei Hanptaugeklagten verurtheilt Charles
von Leſſeps der in glaubwürdigſter Weiſe nachgewieſen hatte er
habe nicht freiwillig Geld herausgegeben ſondern es ſei ihm ab
gezwackt erhielt unter Anrechnung von mildernden Umſtänden ein
Jahr Gefängniß der Angeklagte Blondin zwei Jahre und der
frühere Miniſter Barhaut deſſen Schuld gar zu offenkundig war
fünf Jahre Wie viele ſind aber weniger ſchuldig als dieſe drei
Männer und gehen doch frei umher Wollte man Alle beim
Schopfe faſſen welche wirklich in den ſchmutzigen Skandal ver
wickelt wurden die franzöſiſche Republik würde nicht einmal genug
ehrliche Männer zur Bekleidung der Miniſterpoſten auftreiben
können Viele nehmen an der Panamafkandal ſei nun todt und
werde bald vergeſſen werden Viele glauben das Gegentheil
in dieſem unanusfüllbaren Sumpf würden noch weit mehr
Opfer verſchwinden Der zum Ausgang der Vorwoche ſo
plötzlich verſtorbene Präſident des franzöſiſchen Senates Jules
Ferry iſt jetzt unter größter Theilnahme beſtattet Seine
politiſchen Gegner fahren fort ihn über das Grab hinaus zu be
ſchimpfen und ſagen er ſei ein Deutſchenfreund geweſen di
war das in keiner Weiſe er hat in den letzten Jahren ſeines
Lebens oft genug Revanchereden gehalten Zeitweiſe war er für
ein ruhiges nachbarliches Verhältniß zum Deutſchen Reiche das iſt
aber auch Alles Schlechte Nachrichten für die Franzoſen waren
ans dem erſt vor Kurzem annektierten Königreich Dahomey in
Weſtafrika gekommen nach welchen die Sterblichkeit unter den
Soldaten ſehr groß ſei und der vertriebene König Behanzin aber
mals Truppenmaſſen geſammelt habe um ſeine Gegner von Neuem
anzugreifen Die Pariſer Regierung hat ſich ſofort beeilt dieſe
Hiobspoſten für unwahr zu erklären aber es iſt leider nur zu viel
davon wahr Zur Erbauung der Pariſer eröffneten die Zeitungen
wieder eine Hetze gegen die deutſchen Kaufleute an der Dahomey
küſte die an dem neuen Ungemach ſchuld ſein ſollen Es iſt
traurig daß man zu ſolchen Mitteln greifen muß um eigenes Un
geſchick zu verbergen Auch die Spionenjagd wird in Frankreich
wieder recht luſtig betrieben ohne daß man freilich ein ſolches
Wild hätte erwiſchen können

Jm Londoner Parlament verlanfen die Verhandlungen
zur Zeit recht ruhig hingegen hat es in Wien und Peſt großen
Trubel gegeben Einige excentriſche Geiſter zogen die Gelegenheit
zum Skandalmachen mit den Haaren herbei nnd erſt mit vieler
Mühe konnte die Ruhe wieder Hergeſtellt werden Die Meldungen
aus der ewigen Stadt ſtimmen darin überein daß die Freude
über den bevorſtehenden Beſuch des deutſchen Kaiſerpagares
eine ungetheilte iſt Die Tage des deutſchen Beſuches werden den
feſtlichſten Charakter haben und können das um ſo mehr als die
Politik dabei durchaus in den Hintergrund tritt

Vom Fürſten Ferdinand von Bulgarien der plötzlich
von einer Kopfkrankheit befallen war waren allerlei Senſations
gerüchte verbreitet Wenn auch das Leiden nicht ſo leicht geweſen
ſein mag wie die bulgariſche Regierung behauptet hat ſo iſt es
doch jetzt in der Hauptſache gehoben Die Vermählnnug des Fürſten
iſt noch auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden Viel Aufſehen hat
in Rußland ein Attentat auf den Bürgermeiſter von Moskau
gemacht welcher dabei ſchwer verwundet worden iſt Motiv des
Verbrechens ſoll nach der einen Lesart ein Nachegkt ſein nach der
anderen handelt es ſich um die That eines Wahnſinnigen Da der

Leontine die Anſtalt des Arztes verlaſſe um in ein Privat
haus zu überſiedeln denn dort konnten nicht ſolche Sicherheits
vorrichtungen getroffen werden um einen etwaigen Flucht
verſuch zu vereiteln

Auch hatte Leontine Gelegenheit auf ihre Wärterin ein
zuwirken und dieſe vielleicht durch große Verſprechungen zu
gewinnen

Einmal in Freiheit konnte ſie ſich unter den Schutz
des deutſchen Konſuls ſtellen konnte im Hotel Viktoria
Nachforſchungen anſtellen den Verbleib ihres Couſin Egon
betreffend und dann vor dieſem dann erzitterte der
Mörder im Jnnerſten ſeiner Seele

Aber nicht Reue war es die ihn bewegte ſondern
Furcht vor der Entdeckung des begangenen Verbrechens

Kurz entſchloſſen ſagte er Ada Lebewohl gebot ihr
das untergeſchobene Kind beſtens zu hüten und fuhr nach
dem Südbahnhofe um ſofort die Reiſe anzutreten

Die Glocken der Markuskirche verkündeten mit ihrem
ernſten Geläute die Mitternachtsſtunde als die Gondel des
Malers dem Molo zunſtenerte Leiſe ranſchte die dunkle
Fluth der Lagune ſtill war es umher verklungen der laute
Lärm des Tages Und wie der einſame Mann in der
Gondel ſo träumend und ſelbſtvergeſſen die Blicke ruhen
ließ auf den Wogen da war es ihm als tanche aus dem
dunklen Waſſergrabe ein Haupt hervor und die dunklen
Augen des blaſſeu Antlitzes ſähen ihn an ſo vorwurfsvoll
und traurig

Helldorf ſtieß einen unterdrückten Schreckensſchrei aus
und wandte den Kopf ab Als er wieder Muth gefaßt
hatte hinzuſehen war die Viſion verſchwunden

Er ſchauerte fröſtelnd zuſammen als er der Gondel
entſtieg und beeilte ſich im Speiſeſaal des Hotel Bauer
fröhliche Geſellſchaft zu finden

Bei Becherklang und zerſtreuendem Geplauder vergaß er
gar bald das düſtere Traumgeſicht
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Bürgermeiſter als ein ſehr brutaler Mann bekannt iſt iſt wohl das
Erſtere das Zutreffende Jn Braſilien iſt wieder einmal eine
Revolution ausgebrochen Diesmal hat aber die Bewegung einen
ernſteren Charakter als bisher und es haben recht blutige Zu
ſammenſtötze ſtattgefunden Die reichen Südprovinzen wollen einen
eigenen Staat bilden was ihnen nicht zu verdenken iſt

Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Das Kaiſer
paar hatte am geſtrigen Nachmittage den Fürſtbiſchof von Bres
lan Kardinal D Kopp ſowie den Herzog von Ratibor und den
Fürſten von Jſenburg Birſtein ferner den Miniſterpräſidenten
zu Eulenburg und einige andere Perſonen von Rang c mit Ein
ladungen zur kaiſerlichen Frühſtückstafel beehrt Heute Vormittag
hatten der Kaiſer und die Kaiſerin zunächſt eine gemeinſame Spazier
fahrt unternommen Später gewährte der Kaiſer dem Profeſſor
Reinhold Begas eine Sitzung und kehrte darauf zum königlichen
Schloſſe zurück Mittags begab ſich der Kaiſer zu ſeinem Flügel
adjntanten Oberſtlieutenant v Hülſen um bei demſelben das Früh
ſtück einzunehmen

Der Bundesrath wird morgen noch eine Plenar
ſitzung abhalten und zwar zu dem Zwecke die Zuſtimmnngder Verſammlung einzuholen zu den Beſchlüſſen des Reichstags

betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats für das
Etatsjahr 1893/94 und des Anleihegeſetzes Der Vundesrath wird
dann wohl in ſeinen Arbeiten eine Oſterpanſe eintreten laſſen
die ſich bis zum Wiederbeginn der Reichstagsverhandlungen aus
dehnen dürfte

Das Herrenhaus beſchloß heute den Geſetzentwurf
betreffend Abänderung des Wahlverfahrens demnächſt
kommiſſariſch vorberathen zu laſſen und ſetzte dann die Berathung
des Etats fort

Der Kriegsminiſter von Kaltenborn ſoll nach
einer von Neuem wiederkehrenden Nachricht ſeine Entlaſſung
zu nehmen gedenken Die Poſt ſcheint dieſe Nachricht beinahe
zu beſtätigen Sie ſchreibt nämlich Die geſundheitlichen Gründe
welche den Kriegsminiſter im vorigen Jahre wünſchen ließen in
den Ruheſtand zu treten ſind auch jetzt noch vorhanden Doch iſt
nichts davon bekannt daß Herr von Kaltenborn ueuerdings ein
Entlaſfungsgeſuch eingereicht habe Wie dem aber anch ſein möge
und wer immer der Nachfolger des jetzigen Kriegsminiſters werden
dürfte für die Vertheidigung der Militärvorlage würde ein
Miniſterwechſel wenig ins Gewicht fallen Deun es darf der
Wahrheit gemäß ausgeſprochen werden daß die Hauptvertheidigung
der Militärvorlage bis jetzt in den Händen des Reichskanzlers ge
legen hat Das möchte aber auch im weiteren Verlauf der Ver
handlungen der Fall bleiben

Jn der ausländiſchen Preſſe iſt die Nachricht
aufgetaucht und von der inländiſchen Preſſe mehrfach übernommen
worden es habe hinſichtlich des Ceremoniells welches bei
dem Beſuche des Kaiſers im Vatikan einznhalten ſei ein
diplomatiſcher Schriftenwechſel ſtattgefunden Dies iſt nach der

Poſt durchaus irrig Wie bei der Ankündigung des Beſuches
ſo iſt auch bei der Beantwortung ſelbſtverſtändlich beachtet worden
daß die früher beobachteten Formen auch für die Folge Geltung
re Verhandlungen darüber ſind in keiner Weiſe gepflogen
worden

Die National Zeitung ſchreibt in einer Betrachtung
über die Ergebniſſe und die Arbeit nach den Feiertagen im
Reichstag und Landtag zu einer Kriſe Auflöſung des
Reichstags und Neuwahlen ſo iſt es faſt unvermeidlich daß
auch das Schiff mit der Steuerreform welches den Hafen
ſchon in Sicht hatte in den Strudel mit hineingezogen wird Es
iſt übrigens nicht abzuſehen wie der Landtag etwa im Mai oder
Juni während ein heftiger Wahlkampf tobt ſich in die Steuer
vorlage vertiefen könnte Die Unſicherheit des Schickſals der
Militärvorlage ſtellt auch den Erfolg der Steuerreform zweifellos
ins Ungewiſſe

Die Niederlage der Centrumsfraktion im
Reichstagswahlkreiſe Olpe Meſchede Arnsberg iſt nach dem
jetzt vorliegenden amtlichen Wahlergebniß noch weit größer als
man auf Grund der zunächſt bekannt gewordenen Zahlen an
nehmen konnte Fusangel der gegen die Fraktion gewählte
Ceutrumskandidat erhielt 15 131 Stimmen der offizielle Centrums
kandidat Boeſe nur 4729 Stimmen Der ariſtokratiſche Centrums
kandidat Freiherr v Fürſtenberg erhielt gar nur 417 Stim
men während 137 ſich zerſplitterten

Der Kardinal Fürſtbiſchof Dr Crementz iſt von
Köln kommend heute Abend in Berlin eingetroffen Jn den
nächſten Tagen voraueſichtlich ſchon am Sonntag wird der
Kardinal vom Kaiſer im hieſigen Schloſſe in feierlicher Audienz
empfangen werden

Vom Beginn des Etatsjahres bis zum Schluß
des Monats Februar 1893 haben die Einnahmen der Reichs

Der nächſte Morgen fand Helldorf mit neuen Plänen
zu Anderer Verderben beſchäftigt

Während er Toilette machte um ſich in die Heilanſtalt
des Doktor Bertolini zu begeben dachte er darüber nach
auf welche Weiſe er Leontine unſchädlich machen könne Ge
walt durfte er nicht brauchen denn die Folgen wären für
ihn ſelbſt allzu gefährlich geweſen es galt demmach einen
ſubtilen Mord zu begehen

Sie ſollte und mußte ſterben langſam vergehen aus
Gram und Sehnſucht verzweifeln am Leben ohne jede
Hoffnung auf Beſſerung ihrer Lage

Doktor Bertolini hatte ihm geſchrieben daß die Krauke
nur zwei Pole habe um welche ihre Gedanken ſich fort
während bewegten ihr Kind und die Sorge um den
werthen Verwandten der ſich ihr zu Liebe in Gefahr be
geben habe

Dieſe ſchwachen Seiten wollte der Maler zu ſeinen
Gunſten ausbeuten und er beſchloß ſeine bisher beobachtete
Taktik vollſtändig zu verändern und entwarf einen abſcheu
lichen Plan

Jn der beſten Lanne ſetzte er die Thürglocke an Bertolini s
u in Bewegung und folgte dem Diener in das Sprech
zimmer

Der Doktor war nicht eben angenehm überraſcht den
earissimo Roberto ſelbſt in Venedig zu ſehen Erhatte auf einen Brief und auf eine Geldſendung gehofft und

b daß der Maler alles von ihm Geforderte ohne
anges Zögern bewilligen werde Jn Wirklichkeit wünſchte

der Arzt die Ueberſiedelung Leontinen s aus ſehr guten
Gründen Er beſaß in Murano ein kleines Haus mit
einem wüſten Garten das er einſt für eine Bagatelle er
worben Dieſes wenig werthvolle Beſitzthum nun beabſich
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
poſt und Telegraphen Verwaltung 224,896,980 Mk
gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres 10,147,147 Mk die

Einnahmen der Reichseiſenbahnverwaltung 53,741,000 Mk
1,234,000 Mk betragen

Der evangeliſch ſoziale Kongreß hatte kürzlich
Gutachten der Geiſtlichen im ganzen dentſchen Reich über die
Lage der ländlichen Arbeiter erbeten Da dieſe bisher nur
ſehr ſpärlich eingegangen ſind ſo iſt der Zeitpunkt für die Rück
ſendung der Fragebogen bis zum 1 Mai d J hinausgeſchoben
worden Das Unternehmen verdient jede Förderung die verur
ſachte Mühe kann nur gering ſein und ſo iſt zu hoffen daß die
noch ausſtehenden Gutachten bis zum neuen Termin vollzählig
eingehen möchten

Friedeberg 24 März Die Angabe des D B daß
ſich die Konſervativen des Wahlkreiſes Friedeberg Arnswalde
von Ahlwardt losgeſagt hätten iſt unzutreffend Es handelt
ſich lediglich um eine konſervative Verſammlung in der Herr von
Wedemeyer Schönrade ſich gegen die Richtung Ahlwardts erklärte
Von einem Beſchluſſe der Verſammlung verlautet nichts

Breslau 24 März Kardinal Dr Kopp hat
den zu ſeiner Begrüßung anf dem Bahnhofe
Rabbinern Dr Roſenthal und Dr Guttmann geänßert Jch
freue mich antzerordentlich daß auch Sie erſchienen ſind Seien
Sie verſichert in meinem Bezirk wird der konfeſſionelle
Frieden gewahrt bleiben ganz wie es bisher geweſen iſt

Erfurt 24 März Die Stadtverordneten beſchloſſen
nach ſtürmiſcher Berathung die Erhebung eines Kommunal
Einkommenſtenerzuſchlages von 170 pCt und eines
Gebäude ſowie eines Grundſteuerzuſchlages von je
50 pCt Der Magiſtrat hatte 160 pCt Einkommenſteuerznuſchlag
ſowie 75 pCt Gebände bezw Grundſtenerzuſchlag beantragt Es
iſt ſeit Jahren das erſte Mal daß hier die Realſtenern zu
ſchlägen herangezogen werden Die Hausbeſitzer wehren ſich
energiſch gegen die neue Steuer

Augen 24 März Die Schaffung eines bayeriſchen
Bergartillerie Regiments mit Maulthierbeſpannung
nach italieniſchem Syſtem wird maßgebenden Ortes in Erwägung

zu
erſchienenen

gezogen

Jtalien
e Rom 24 März Wie die Jtalia meldet wird am

22 April dem Jahrestag der ſilbernen Hochzeit des
italieniſchen Herrſcherpaares in der Kirche Santa Maria degli
Angeli in Anweſenheit der fürſtlichen Herrſchaften ein feierliches
Tedeum geſungen werden Der Eſercito militare kündigt
an daß bereits die Mobilmachung derjenigen Truppen welche
bei der Revne gelegentlich der Hochzeitsfeierlichkeit vorgeführt werden
ſollen begonnen habe Das Blatt bemerkt zu dieſer Nachricht
Jn einem Lande wo wirkliche militäriſche Organiſation beſtehe
ſollten 24 bis 48 Stunden wohl genügen um eine Mobilmachnng
auszufuhren Zu der Schiffsrevue welche anläßlich der
Anweſenheit des deutſchen Kaiſerpaares in Neapel abgehalten
werden ſoll werden außer dem permanenten Geſchwader noch die
Panzerkoloſſe Ne Umberto und Jtalia zugezogen Den Ober
befehl führt Prinz Thomas von Savoyen Die Revnue wird noch
großartiger als diejenige vom Jahre 1888 ausfallen

Neapel 24 März Das deutſche Kaiſerpar wird hier
dieſelben Gemächer bewohnen welche der Kaiſer von Rußland im
Jahre 1847 innehatte

Frankreich
Paris 24 März Ribot erſchien heute n der ruſſi

ſchen Botſchaft und hatte eine halbſtündige freundſchaftliche
Unterredung mit Baron Mohrenheim Damit erſcheint der
vielbeſprochene Zwiſchenfall erledigt

Conſtans erklärte offiziell daß er die Kandidatur für die
Präſidentſchaft des Senats annehme

Die republikaniſchen Zeitungen beglückwünſchen ſich zu dem
geſtrigen Ansgange der Berathung über die Anfrage
Millevoyes ſie ſehen darin einen Beweis daß die Kammer
mehrheit nicht mehr von der Panama Angelegenheit ſprechen hören
wolle Die radikalen Zeitungen ſprechen ſich ebenfalls befriedigt
ans ſie ſagen die parlamentariſche Behandlung der Panama
Angelegenheit ſei beendigt bis die Unterſuchungskommiſſion ihren
Bericht erſtattet haben werde Die konſervativen Organe ſagen
die Kammer habe die einfache Tagesordnung angenommen um
weitere Aufklärungen zu verhindern die Frage ſei aber noch nicht
endgiltig geregelt

Der Korreſpondent des Berliner Tageblatts
Brandes iſt auf Befehl des Miniſters des Jnnern ausge
wieſen worden

Die letzten Vorgänge im Deutſchen Reichstage finden
in der hieſigen Preſſe lebhafte Beachtung und werden natürlich
mit Schadenfrende begrüßt Der Temps bemerkt daß eine
ſturmſchwangere Atmoſphäre über dem Reichstag ſchwebte ſelbſt
Regierungsredner und Miniſter ließen ſich zu Ausfällen hinreißen

2und Helldorf würde ſie erfahren haben daß Bertolini Be

ſitzer der Villa in Murano ſei
Jetzt mußte der Arzt mit der Sprache herausrücken und

er that es gezwungen
Helldorf hörte ruhig zu und zur Freude des Arztes

ſchien er nicht abgeneigt den Kauf abzuſchließen und die
verlangte ziemlich hohe Kaufſumme zu zahlen

Zuvörderſt begehrte er jedoch eine Unterredung mit
ſeiner Frau

Es war ein heller ſonniger Märztag und Frühlings
lüfte umwehten ſchon die grünen Kronen der hohen Lorbeer
bäume Der Garten welchen eine Mauer abſchloß die
ſich nach der Kanalſeite hin wo die Riva ſich befand öffnete
war zu dieſer Stunde völlig leer und der Maler ſprach
den Wunſch aus daß die Kranke in den Garten geführt
werde angeblich weil er hoffte die freundliche Umgebung
Vrex Eindruck auf das verdüſterte Gemüth der Leidenden
machen

Selbſtverſtändlich war es ihm nur darum zu thun ſeine
Frau ohne Zeugen zu ſprechen denn er traute den Mauern
der hen nicht Stärke genug zu um im Hauſe unbelauſcht
zu bleiben

Der Arzt willfahrte ſeinem Verlaugen und gab die
entſprechenden Befehle Helldorf zog ſich in einen kleinen
Pavillon zurück deſſen Eingang von hohen Cypreſſen be
ſchattet ward im Jnnenraume befanden ſich zwei antike
Seſſel mit kunſtvoller Schnitzerei

Nach Verlauf einer Viertelſtunde näherte ſich eine weib
Geſtalt vom Hauſe her kommend und von einem Wärter

geſolgt dem Pavillon
Der Maler konnte die Nahende genau ſehen während

ihn der Schatten welchen die Cypreſſen über die ohnehintigte er dem Maler zu überlaſſen miethsweiſe lieber noch
als Eigenthum

Brieflich hätte ſich das Geſchäft leicht abſchließen laſſen

26 März Nr 73die im Gegenſatz ſtänden zu der Kaltblütigkeit und unverwüſtlichen
Sanftmuth des Reichskanzlers Caprivi Das Blatt kommt zu
folgendem Schluß Eins iſt ſicher was auch geſchehen mag
man wird in der öffentlichen Meinung den naiven und blinden
Glauben an die nnantaſtbare moraliſche Reinheit der Führer aus

n großen Aera der Gründung des Reiches nicht wieder her
ellen

Belgien
Brüſſel 24 März Nächſten Sonntag findet hier eine

Verſammlung ſozialiſtſſcher Führer Belgiens Frankreiche
Deutſchlands und Englands zur Ausarbeitung der Tagesord
nung für den nächſten internationalen Sozialiſtenkongreß
ſtatt Bebel und Liebknecht werden die deutſchen Sozialiſten
vertreten

Groſzßbritannien
London 24 März Der Herzog von Bedford iſt

41 Jahre alt am Herzſchiagge geſtorben Der Vater desſelben
hatte ſeinem Leben im Lllter von 71 Jahren am 14 Jannar 1891
durch einen Piſtolenſchnß ein Ende gemacht Man ſuchte anfangs
den Selbſtmord geheim zu halten doch kam die Sache bald heraus
Der Herzog von Bedford galt nach dem Herzoge von Weſtminſter
für den reichſten Mann in England

Nach mehrmonatiger Dauer des Strikes welcher großes
Elend verurſacht hat gelangten in Lancaſhire die Arbeiter der
Baumwollſpinnereien heute früh zu einer Einigung mit
den Fabrikanten Die Arbeiter nehmen die Lohnherabſetzung von
7 Pence per Pfund Sterling an Die Fabriken ſollen am
Montag wieder eröffnet werden

Chirago
Weltausſtellungs Briefe von Karl Böttcher

Original Bericht unſeres Special Berichterſtatters
XIII

910 North Clark St
Chieago Ill 12 März

Ein ſonnenfunkelnder Märztag Frühlingspracht pränumerando
Unbeweglich blauſchimmernd liegt der Michigan See da Ganz

Chicago ſchmunzelt ihm ein freundliches Geſicht hinüber Sogar kalte
Geſchäftsherzen welche das fieberhafte Zeit iſt Eeld bis in alle Poren
erfüllt möchten heute aufjubeln möchten über die ſonnenvolle Landſchaf
hinſchmettern O du verflixt ſchönes Amerika

Auch die Weitausſtellung athmet tief auf und reckt ſich im Sonnen
lanz Jhre große Toilette iſt ziemlich beendet Nur den letzten
chmuck hat ſie noch anzulegen
Heute wird der ganze Tag in dieſer z verbummelt
planlos ziellos fröplich werden die bunten Eindrücke zu einem

wirren Strauß friſcher Feldblumen gewunden
Wo ich zuerſt hingerathe Direkt in einen Harem
Auf der Türkiſchen Straße erheben ſich mehrere ſolche Paläſte

mit ihren vergitterten Fenſtern Aber die Gluthaugen welche dereinſt
durch dieſe Gitter lugen werden die Frauen reicher türkiſcher Aus
ſteller ſind noch nicht eingetroffen Die verſchleierten Suleika s
Fatme s Rezia s ſchwimmen jetzt noch auf dem Ozean Glückliche
Fahrt ihr Schönen vom Orient Jch werde indeſſen zwei Blicke in
euren Käfig werfen

An den Wänden an der Decke grellfarbige golddurchwirkte Tep
piche Hier über einem buntſeidenen breiten Divan gemalte Blumen
Shawldraperien Vaſen Dort eine zierliche plätſchernde Marmor
fontaine Daneben niedrige Polſter Kiſſen Schemel die zum Ruhen
einladen Alles in milddämmernder Beleuchtung in ſchmachtendem
Halbdunkel

Ich trete an eines der Gitterfenſter heran Wie oft ach wie oft
wird hier ein dunkles Auge blitzen eine weiße Hand ſchimmern eine
lange über die Schultern hängende ſchwarze Flechte ſichtbar ſein Wie
oft während ein wollüſtiges Parfum den Raum durchhaucht in
einem launenhaften Köpfchen der brennende Wunſch erwachen O
könnte ich mich auch einmal in dieſen Weltausſtellungstrubel hinein
ſtürzen Armes Kind das Geſetzbuch des Propheten ver
bietet es

Noch iſt der Harem nicht ganz fertig Wenn heute ſchon die Damen
einziehen ſollten müßte raſch
aber was hinausfliegt würde ich ſein

Nun ſtehe ich vor dem Türkiſchen Theater Einen Moment ein
etreten Der zweite Zuſchauerraum iſt ziemlich ſtolz darauf daß er
chon jetzt bereit wäre das Publikum mit ſeinen Brifallsſtürmen auf

zunehmen Auf der Bühne dagegen wird noch kräftig drauflos ge
dämmert herumgenagelt Was ſoll ſie auch Alles zeigen dieſe Buhne
Sie wird eine Art Ausſtattungsſtücke vorführen in denen ſchöne
Frauen aus Conſtantinopel aus Siyrna aus Damaskus aus Beth
lehem in ihren heimiſchen Koſtümen auftreten farbenſatte phan
taſtiſche Koſtüme die am herrlichſten in der Sonne des Orientsſchimmern Hinter dem Zuſchauerraum über dem Buffet befinden
ſich die Schlafgemächer der Darſteller Das iſt bequem und villig
dazu denn auch das Schlafen koſtet in dieſem Chicago während der
Ausſtellung ein Heidengeld Nur das Träumen iſt gratis zu
haben

Ich gelange auf einen geräumigen Platz Hier ſollte der vielgenannte
Große Thurm emporragen breit wuchtig rieſig coloſſal und hoch

Nachdeuck verboten

ſie verändert
Bleich erloſchenen Blickes geſenkten Hauptes ſchritt ſie

daher Der Wärter gebot ihr ſich in den Pavillon zu be
geben und flüſterte ihr um ſie willfährig zu machen zu
daß der Herr welchen ſie ſo ſehulich zu ſprechen gewünſcht
habe ſie dort erwarte

Wie von einem elektriſchen Schlage berührt zuckte Leontine
zuſammen und dann eilte ſie beflügelten Fußes dem Pavillon
zu Der Wärter entfernte ſich langſam

Hoch aufathmend trat ſie über die Schwelle ihre unruhig
forſchenden Blicke ſuchten den Mann der ihr zum Erlöſer
werden ſollte in ſo großer Noth

Aber wehe das war kein Helfer ſondern ein Ver
derber der Mann welcher ſie anſah mit ſo ſcharfen feind
er de daß es ihr war als bohrten ſpitze Pfeile ſich
ihr in s Herz

Schon wollte ſie fliehen denn beſſer war es Schutz
in jenem Hauſe dort zu ſuchen als in der Gewalt eines
Menſchen zu bleiben von deſſen Ruchloſigkeit ſie Alles zu
fürchten hatte

Doch Helldorf mußte ihre Abſicht errathen haben denn
er trat ſchnell zur Seite und machte es ihr auf dieſe Weiſe
unmöglich zu entfliehen dabei ſprach er

Setze Dich dort nieder ich habe mit Dir zu reden
Schweigend gehorchte Leontine denn ſie a ihre Kniee

wanken dann ſagte ſie erwartungsvoll aufblickend
Robert wenn Du gekommen biſt mich von dieſem

ſchrecklichen Orte zu erlöſen und mich wieder mit meinem
Kinde zu vereinigen dann will ich zu vergeben ſuchen was
Du an mir geſündigt haſt

Alſo gefällt es Dir hier nicht fragte er mit gut ge
ſpieltem Erſtaunen

ſchmale Eingangsthür verbreiteten verbarg

Wohl erkannte er in der hageren Geſtalt die ſchwanken Fortſetzung folgt

erſchiedenes expedirt werden Das erſte
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Nr 73 Sonntag
ach fürchterlich hoch X Tourm der die Aufgabe hatte denCif ithurm in r Beziehung in den Sack zu ſtecken Aber nun

mir aus Thurm Er exiſtirte nur in den phantaſiereichen
Köv einer Baumeiſter und in den Zeitungsſpalten des offiziellen

reaus Das Publikum aber dieſes rückſichtsloſe Ungeheuer
jaß die nöthigen Aktien zu zeichnen Jetzt ſitzen die Unternehmer

auf den Ruinen ihres Luftſchloſſes beſſer Luftthurmes wie weiland
Marius auf den Trümmern Carthago s
g3 Weiterbummeln hal dieſe durcheinanderwirrenden über

ra nden Eindrücke
ſchlendere die Facade eines nordiſchen Gebäudes entlang Plötz

lich vor mir eine Lagune mit venezianiſchen Gondeln das Ufer um
ſaumt von japaniſchen Pavillons Jch gerathe in eine enge Straße
welche ſcheinbar keinen Ausweg hat Noch zwei Schritte weiter und ein
bezauberndes Panorama herrlichſter Paläſte ſchimmert aus der Ferne

über Jch freue mich das ich das Deutſche Dorf erreiche
ach wenig Minuten ſteige ich ſchon in Algier herum

Raſenplätze Brücken Kuppeln Säulengänge wechſeln in bunter
lgeFo Gruppen von allerhand Beſuchern ziehen vorüber Nrreizend

Wonderful indeed Très joli Bellissimo Das is
aber ſehre ſcheene ſpringt es nacheinander von verſchiedenen

Manche ſtaunen mit offenen Mund und ſchweigen weil ſie
bei den Ausbrüchen des Bewunderns und Entzückens ihren Wort

thum bereits verbraucht haben
ſchlage den Weg nach dem nördlichen Theil der Ausſtellung ein

ier bauten die allerverſchiedenſten Staaten beider H miſphären ihre
er auf Fürwahr eine originelle Stadt die ſich da zuſammen

würfelte eine Stadt wie ſie nur die tolle Phantaſie des Zufalls
ſchafft Macht dir s Spaß ſo kannſt du immer nach einigen Minuten
ein anderes Haus und ſomit ein anderes Land einen anderen
Staat begrüßen

Da iſt das langgeſtreckte ſchwerwuchtende californiſche Gebäude in
einem Styl den man vergebens zu errathen ſucht dem Styl der alten
ealiforniſchen Miſſionshäuſer aus jener Periode als ſpaniſche Mönche die
wilden Bewohner für s Chriſtenthum gewinnen wollten Da iſt das

von Kentucky mit ſeinen offenen Säulengängen das typiſche Heim
des reichen ſüdlichen Sklavenhalters Da iſt der zierliche Bau von
Kanſas wo die dortige Univerſität allerhand heimiſches Gethier ausſtellt
Ich ſehe einen großen Büffel welcher ſo dickſchädelich in die Welt glotzt
als könne er im Nu tauſend philoſophiſche Syſteme über den Haufen
rennen Da iſt das Gebäude Louiſiana s in der Art der ſchlichten
Wohnungen eines Plantagenbeſitzers Da iſt das Norwegiſche

us mit ſeinem mächtigen Gebälk wie es die Bauten im Lande
r Mitternachtsſonne zeigen Da iſt das Gebäude Ceylon s
cke Wände Säulen alles was dir in s Auge fällt mit

rabesken und Guirlanden von weißen gelben und rothen Maiszapfen
geſchmückt Da iſt der impoſante Palaſt des Staates NewYork
in voller Pracht moderner Renaiſſance

Noch ein paar Dutzend ſolcher Bauten könnte ich aufmarſchiren
laſſen Aber genug

Und jetzt ding dong dingl dong g die Thurmglocke vom
Pennſylvania Gebäude herüber Zwölf Uhr für viele Arbeiter
die Frühſtückszeit

In der Nähe vom Deutſchen Haus hat ſich eine Gruppe deutſcher
Arbeiter gelagert Jch lauſche ihrer Unterhaltung ihrem Lachen ihren
Witzen Mir iſt als athme ich eine friſche Priſe Berliner Luft

Jut det die Frühſtückspauſe bejinnt Mein Magen miaut ent
ſetzlichJ jlobe dir wär t am liebſten wenn der janze Tag eene eenzije

Frühſtückspauſe wär Wat
Warum nich Wenn ick denn für det Frühſtücken bezahlt würde

hier bei die ſcheene amerikaniſche Natur
O Friedrichſtraße Friedrichſtraße O Brandenburger Thor

O Haſenhaide

Etwa hundert Schritt von dieſer Szenerie erhebt ſich eine Holz
baracke Dort lagern Arbeiter aus Ceylon kleine gedrungene Ge
ſtalten mit braunen Geſichtern funkelnden Augen und kohlſchwarzem
Kraushaar Einer delektirt ſich an Bananen ein Anderer knabbert
an Mais herum ein Dritter transvortirt Scheibchen von Kokusnuß in
den Mund ein Vierter macht auf ſeinem Frühſtückspapier ſchüchterne
Leſeverſuche Er fährt dabei mit dem Finger langſam unter der ge
drukten Zeile dahin Sollte er das Wort Weltausſtellung zuſammen
buchſtabiren er würde es beim beſten Willen vor fünf Minuten
nicht fertig bringen

Während ich weiter bummele erhebt ſich vom See her der Wind
Jch komme an einen chineſiſchen Pavillon Ein m

melancholiſches Lied aus drei naſalen Tönen beſtehend ſummt mir
entgegen Der Wind bildet die Begleitung Jetzt ſehe ich auch den
langbezopften Sänger An dem Leuchten ſeiner kleinen Augen merke
ich daß er wohl ein ſehnſuchtſchweres Liebeslied ſingt der arme Junge
Ach in welchem Treuenbrietzen des Himmliſchen Reichs mag es
weilen das ſchlitzäugige Weib ſeiner Sehnſucht

Ich will in den Pavillon eintreten Wie Sind ſie ungaſtlich
dieſe Chineſen

Schritzrinſkrrrflllpchchchſksſchritſch donnert es mich an
Sofort nehme ich mein ganzes Chineſiſch zuſammen und erwidere

geiſtvoll und ein wenig erregt
Sloſliſlaſlomkivskavskompitſch Verſtanden Bum

Der chineſiſche Sänger geht ehrfurchtsvoll beiſeite Jch trete ein
Es iſt ſoviel wie nichts fertig Sie befinden ſich eben etwas im Nach

dieſe braven Chineſen So etwas ſoll bei ihnen öfters vor
ommen

Aber hab ich nicht ſchön Chineſiſch geſprochen

Lohales
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Halle 25 März
Palmarum Der Sonntag vor Oſtern iſt der Palmſonntag

oder Palmarum auch grüner Sonntag geheißen ſo genannt von dem
Einzug Chriſti in z alemn bei welchem demſelben Palmen auf den
Weg geſtreut wurden Zur Erinnerung daran pflegt man in der
C chen und römiſchen Kirche die Gotteshäufer mit Palmen zu
chmücken In der griechiſchen Kirche wurde er ſchon im 4 Jahrhundert
efeiert in der römiſchen erſt nach dem 7 Jahrhundert Jn Rome am Palmſonntag die feierliche Palmweihe durch den Papſt ſtatt

er die Palmen dann an die verſchiedenen Kirchen der Stadt vertheilen
läßt Die proteſtantiſche Kirche vollzieht an demſelben in manchen
Ländern die Konfirmation

Trauungen Wir verfehlen nicht darauf hiuzuweiſen daß
Trauungen während der Charwoche und am erſten Oſterfeſttage
nicht vorgenommen werden dürfen Für Brautpaare die in der Char
woche die Eheſchließung auf dem Standesamt vornehmen wollen kanndie Trauung in der afrche erſt am 2 Otterfeſttage erfolgen

Aus der Ulrichsgemeinde In voriger Woche iſt mit dem
Abbruch des Diakonatgebäudes hinter der Ulrichskirche be

nnen worden zugleich wird auch der unſchöne Anbau am Weſiportal
er Kirche der zu dem ſogenannten Kreuzgang führt beſeitigt

Dadurch wird die Weſtſeite der Kirche freigelegt und auch der ſüdliche
Eckpfeiler mit der ſpitzbogigen Oeffnung wird ſichtbar Nach Fertig
ſtellung des Neubaues wird zwar die Südecke der Weſtſeite wieder
verdeckt ſein aber der Zugang zur Kirche wird verbreitert und die
Thür deren eine Wandung jetzt ganz vermauert iſt dann nicht mehr
in der Ecke liegen Mit dem Abbruch der alten Häuſer verſchwindet
wie der Kirchl Anz ſchreibt ein Stück der älteſten Halleſchen
Bauten Die hohe Steinmauer nach der kleinen Märkerſtraße
mit den Spuren früherer Fenſter und Thüröffnungen iſt allem
Anſchein nach noch ein Reſt der alten Servitenkloſtergebäude die
1496 fertiggeſtellt wurden Die reren haben wenig mehr
als 200 Jahre geſtanden Nach der Dreyhaupt ſchen Chronik ſind
ſie nach einem großen Brande i J 1648 1II S 391 nach I S 1057
war es i J 1682 neugebaut worden Die Notiz in den Nachrichten
don Feu den und Feuersbrünſten lautet 1684 den 25 September
entſtand eine große Feuersbrunſt darinnen nebſt vielen Häuſern bei
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der Ulrichskirche die beiden Pfarrhäuſer worinnen der Oderdiakonus

und der Diakonus wohnte mit in Aſche gelegt wurden bei deren
Wiedererbauung zwei kleine bürgerliche Hausſtätten worin vor dem
Brande die Peſt Wehemutter und Markt Kehrer gewohnet mit dazu
genommen und eingezogen wurden Die beiden Prediger Wolfg
Melchior Stißer und Joh Andreas Schäffer verloren dabei faſt ihr
ganzes Vermögen ſonderlich M Stißer ſeine ganze Bibliothek und
viele Manufkripte und war auch die Kirche ſelbſt in großer Gefahr
daß ſie mit Mühe kaum konnte gerettet werden Wie viel enger muß
damals die Wohnung geweſen ſein wenn vor dem Wiederaufbau noch
zwei Wohnſtätten dort ge tanden haben Die Sammlung von frei
willigen Gaben zum Ankauf des Hauſes kl Märkerſtraße Nr 1 das
bekanntlich jetzt mit zum Bauplatz genommen wird hat übrigens den
vollen Betrag der nothwendigen Summe noch nicht ergeben

Paſſionéfeier Am r Abend 6 Uhr wird in derDomkärche eine liturgiſche Paſſionsfeier zum Beginn der Charwoche
gehalten werden auf die wir auch an dieſer Stelle aufmerkſam machen

Beſtätigt Der vom Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
zum Direktor des Realgymnaſiums gewählte Profeſſor
Dr Strien iſt beſtätigt worden Derſelbe wird ſein Amt mit Beginn
des neuen Schuljahres antreten

Anſchluß an den Bund der Landwirthe Unter Vorſitz
des zum Vorſitzenden für den Bezirk Provinz Sachſen ernannten
Baron v Helldorf Zingſt waren geſtern Mittag hierſelbſt in

Stadt Hamburg etwa 80 Großzgrundbeſitzer der Provinz verſammelt
Es handelte ſich um den Anſchluß an den Bund der Landwirthe

Veim Beginn der 189 preußiſchen Klaſſen Lotterie
deren erſte Ziehung im Juli d J ſtattfindet wird wie das B
erfährt nicht nur die Zahl der Looſe um 35,000 Stück vermehrt d h
auf 225,000 Stück erhöht werden ſondern ſeitens der königlichen Lotterie
direktion für die neue Lotterie auch ein neuer Ziehungsplan
z r der gelangen welcher hauptſächlich eine Ver
chiebung der Gewinnchancen bezweckt Während nach dem

jetzigen Ziehungsplan jedes zweite Loos gewinnt d h von den
160,000 Stamm und 30,000 Freilooſen 95,000 Stück mit einem Ge
winn gezogen werden der bei allen vier Klaſſen freilich in 88,507

llen nach Abrechnung der zu machenden Abzüge nur wenige Pfennige
ber den Einſatz beträgt während nur in 29 Fällen in allen vier

Klaſſen Gewinne über 30,000 Mk bis 6000 Mk in 1256 Fällen
ſolche von 15,000 Mk bis 83000 Mk und in 5208 Fällen ſolche von
1500 M bis 210 M bezw 155 105 M und 60 M in der
dritten bis erſten Klaſſe gezogen werden können ſollen für die Folge
zunächſt der Hauptgewinn von 600000 M auf 500000 M ver
rin gert und die folgenden Hauptgewinne zum Theil eingezogen
werden dagegen die kleineren Gewinne namentlich die zu
5000 und 3000 M eine ſo bedeutende Vermehrung erfahren
daß in Zukunft jedenfalls ca 15 000 Gewinne mehr als bisber
zur Ausſpielung gelangen können Die Gewinnausſichten der Spieler
erfahren ſonach eine nicht unbedeutende Verbeſſerung und dieſer Um
ſtand dürfte nicht wenig dazu beitragen den Vertrieb der neu aus
zugebenden Looſe zu erleichtern und dem Spielen in nicht
preußiſchen Lotterien deren Spielplan alsdann ungleich ſchlechtere
Chancen bietet vorzubeugen

Stadttheater Die Aufführung von Wagners Triſtan und
Jſolde am Dienstag mit Roſa Sucher als Jſolde beginnt
mit Rückſicht auf das auswärtige Publikum bereits um 7 Uhr Roſa
Sucher wird nur einmal gaſtiren Das Benefiz für den erſten
Liebhaber Herrn Ferdinand Rinald findet am Donnerstag 6 April
ſiatt Herr Rinald hat für ſeinen Ehrenabend das Luſtſpiel Er
muß aufs Land gewählt

Concert Die Concertvereinigung der Mitglieder des königl
Domchors in Berlin wird am 2 Oſterfeiertage hier im Saale
des Kronprinzen ein Coneert geben Der Berliner Domchor eine
Schöpfung des kunſtſinnigen Königs Friedrich Wilhelm des Vierten
beſteht bekanntlich neben der doppelten Anzahl ſtimmbegabter Knaben
aus etwa 30 Männern für deren Aufnahme die höchſten Anſprüche
an das Organ und an die muſikaliſche Begabung geſtellt und welche
dann unter der Leitung des hervorragenden Muſikers zu jenem En
ſemble zuſammengebildet werden wie es vollkommener vielleicht nirgends
angetroffen werden mag Wir empfehlen allen Freunden eines wirk
lichen Kunſtgeſanges den Beſuch des Concertes auf das Dringendſte

Die Ausgabe der Billets bei Herrn Max Niemeyer hat bereits be
gonnen

BVeſchlagnahmt Geſtern wurde bei einem Victualien
händler auf dem Friedrichsplatze das Fleiſch eines Schweines
beſchlagnahmt welches in Trotha von einem dortigen Fleiſchermeiſter
geſchlachtet und hier eingeführt war ohne auf dem Schlachtviehhofe zur
Kontrolle vorgelegt und abgeſtempelt worden zu ſein Das Fleiſch
wurde bei der Unterſuchung dort für gut und brauchbar befunden und
daher abgeſtempelt zurückgegeben Die Beſtrafung wird wohl folgen

Ueberfall Jn der gr Steinſtraße wurde heute Morgen der
Muſikus R von hier von zwei ihm nachfolgenden Männern über
fallen und zu Boden geſchlagen ſodaß er am Kopfe erheblich verletzt
wurde und deshalb ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachm
Der Hüttenbeſitzer Abds Fra Diavolo hierauf Der BajazzoConcoördia Theater Hotel Klingebuſch Winter

garten Leipziger Sänger Wiener Reſtaurant und Café
Hotel Europa Reſtaurant zum Deſſauer Haaſe s
Bellevue Aßmanns Hamburger Frühſtücks
zimmer Weinhaus zum Bacchus Dampfer
linie Halle Rabeninſel Gaſthaus Schönleben
Bamme s Reſtaurant Altdeutſche Bierſtube
Reſtaurant zum Auguſtiner Reſtaurant z g Ruhe
S Kloſter Bräu Kaffegarten Trotha Näheres ſiehe
Jnſeratentheil

Aus dem Vereinsleben
d Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern abgehaltenen

auch von Damen beſuchten Verſammlung hielt Herr Dr Oppen
heimer einen Vortrag über Hypnotismus Es wurde beſchloſſen
im Laufe des Sommers in Freybergs Garten eine Reihe von
Abonnements Concerten abzuhalten Der Verein tritt mit vorſtehender
Verſammlung in die Sommerferien und wird ſeine regelmäßigen Ver
ſammlungen im September wieder aufnehmen

Aus der Umgebung
Wettin 27 März Leichenfund Zwiſchen Salzmünde

und Gödewitz fanden Vorübergehende auf der Landſtraße einen un
bekannten männlichen Leichnam Die Perſönlichkeit des Todten konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden

Hettſtedt 24 März Schwere Augenverletzung Jn
Folge einer ſchon häufig gerügten Unſitte erlitt geſtern der neunjährige
Sohn des Hüttenvoigtes Holziegel von hier eine ſchwere Verletzung
des linken Auges Derſelbe ging hinter einem Spielgenoſſen her
welcher eine an einem Ende zugeſpitzte Ruthe in wagrechter Richtung
unter dem Arme trug Das Unglück wollte es daß der hinterdrein
gehende Knabe ausglitt und in die Ruthe fiel wobei er jene Verletzung
erlitt die ſeine Ueberführung in die Augenklinik zu Halle nothwendig
machteL Wisleden 24 März Eine pflichtvergeſſene Dienſt
botin Eine hieſige Dienſtherrſchaft kam durch Zufall einem ganz
gefährlichen Betruge ihrer Dienſtmagd auf die Spur Letztere hatte
das Leben des ihr anvertrauten kleinen Kindes dadurch gefährdet daß
ſie beim Einkauf der Kindermilch anſtatt des richtigen Quantums täg
lich für etwa 6 bezw 7 Pfg weniger holte und das Fehlende durch
zuer von Waſſer an den Straßenſtändern erſetzte infolgedeſſen das

indchen täglich mehr abmagerte
Erfurt 24 März Unnatürliche Mutter Selbſt

mord im Gefängniß Ein Dienſtmädchen die Tochter eines
PolizeiSergeanten tödtete ihr heimlich geborenes Kind durch Treten
und verbarg den Leichnam in der Aſchengrube eines Grundſtückes an

r v Teppienhe Tisehdecken BettdeckenGar en Möbelstoſffe Portièren Läuferzeuge
De Grosse Auswahl anerkannt billige feste Preise

26 Mänz Seite 3
der Steigerſtraße in dem das betr Mädchen in Dienſten ſteht Die
unmenſchliche Mutter gab nachdem die Leiche er 6 Tage ſpäter ge
funden wurde die That zu Der Schuhmacher Müller welcheram Dienstag den Mordverſuch gegen ſeine Frau machte und am Abend
verhaftet wurde erhängte ſich während der Nacht in der Poltzeizelle
an ſeinem Halstuche Zwei andere in derſelben Zelle Jnhaftirte
haben von dem Selbſtmord s nicht das Geringſte bemerkt bis ſie
am Mittwoch früh erwachten und M leblos hängen ſahen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 März Der Poſthilfsbote Heinrich Gottlieb und Roſa Keiling Berlin
Der Kaufmann Wilhelm Täuber und Marie Brandt Halle und Trotha
Der Barbierherr Guſtav Ecke und Marie Witzel Apolda und Merſeburg
Der Privatdocent Dr phil Albert Leitzmann und Elſe Altwaſſer e

und Blumenthalſtraße 8 Der Glaſer Albert Stolle und Minna ſt
Gr Wallſtraße 28 und Martinsberg 11 Der Schneider Guſtav Mandel
und Martha Döbert Gr m 60 und Königſtraße 19 Der Zimmer
mann Moritz Lorenz und Marie Mitſching Frieſenſtraße 13

Geboreu
24 März Dem Poſthilfsboten Wilhelm Köhler eine T Martha Elſa

Streiberſtraße 38 Dem Barbierherrn Willy Schleſier eine T
Anna Hermine Meckel 21 Dem Fiſcher Eduard Schramm eine T
Lisbeth Marie Lina Fleiſchergaſſe 13 Dem Hausdiener Albert Fige
eine T Frieda Luiſe Unterplan 2 Dem Former Louis Theuerkauf eine
T Anng Helene Frieſenſtraße 13 Dem Gelbgießer Hermann
eine T Auguſte Emma Martha Brunnengafſe 3 Dem Maurer
Schulze ein S Arthur Wilhelm Walther Georgſtraße 12 Dem Hand
arbeiter Johannes Szymanowski ein S r Max Thlr ngerſge 23
T Dem Eiſenbahn Stationsaſſiſtent Wilhelm Friedrich eine T Elſabeth
Katharine Gertrud re 30 Dem Bahnarbeiter Emil Schüler
eine T Martha Anng Landwehrſtraße 24

Geſtorben
24 März Des Maurer a Kyritz T Margarethe 2 J erwat 63 Der Lehrer emer Gottfried Witſchel 69 Forſterſtra 17

T Der Major z D Adolf von Griesheim 63 Wettinerplatz 1 Der
Rentner Adolf Bachſtein 75 Breiteſtraße 2 Des Formerm

nd W h T Gertrud 1 e 19 Wittwe Johanne ThalS geb Wittenbecher 77 Martins erg 18 Des Keſſelſchmied Hermann

chilles T Jda 5 Thörſtraße 87

Telegramme und letzte Lachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 25 März 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute kommt hier
der Fall des durch die furchtbare Brandkataſtropheim Schäfer
ſchen Reſtaurant bei welcher 7 Perſonen das Leben einbüßten
bekannt gewordenen Weinhändlers Kretzſchmar zur Verhandlung

Kretzſchmar iſt ſeit dem Brandunglück noch nicht wieder auf freien
Fuß geſetzt geweſen

H Berlin 25 März 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpoudenten Einem hieſigen Blatte
wird geſchrieben daß die zahlreichen Bombenattentate deren
Schauplatz Rom in den letzten Tagen geweſen iſt anf einer
politiſchen Machenſchaft beruhten wodurch der Beſuch
des deutſchen Kaiſerpaares verhindert werden ſoll Man
verſucht es die Dinge anf den Vatikan und den Radikalismus
gewiſſer Kreiſe der frauzöſiſchen Republik zurückzuführen Trotz
aller umfaſſendſten Recherchen iſt es der Polizei noch nicht ge
lungen der eigentlichen Urheber der Attentate habhaft zu werden

und heißt es daß man im Quirinal über die Attentate unruhig
zu werden beginne

H Berlin 25 März 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Berl Polit
Nachr bringen eine bemerkenswerthe Kundgebung wonach die
Vertreter der Regierung die als ſolche politiſchen
Verſammlungen beiwohnen oder auch Reichsbeamte in ihrer
Eigenſchaft als ſolche angewieſen werden auf die fernere
Theilnahme an den Verhandlungen zu verzichten
reſp ſolche Verſammlungen zu verlaſſen ſobald über dieſelbe eine
über die ſachliche Kritik hinausgehende zu Angriffen gegen die
Reichsregiernng ſich zuſpitzende Debatte platzgreift

K Brüſſel 25 März 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Herenthals
erfolgte geſtern Abend in der dortigen Dynamitfabrk eine
furchtbare Exploſion Es ſind drei Perſonen todt
und 4 lebensgefährlich verwundet

I Paris 25 März 8 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Gericht verurtheilte die
Anarchiſten Merngeis und Clapultial wegen Ermordnug eines
Genoſſen zu leben slänglicher Zwangsarbeit

P London 25 März 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpoudenten Wie jetzt verlautet
ſoll der Tod des Herzogs von Bedfort durch Selbſtmord
erfolgt ſein Vergl unter Kl Chron Red Aus
Waſhington wird gemeldet daß die Stadt Pordes am
Miſſiſſippi vollſtändig niedergebrannt iſt

Stuttgart 24 März Der hieſige Beobachter weiſt
darauf hin daß bei der Reichstagswahl im 17 Wahlkreis 17524
Stimmen gegendie Militärvorlage und nur 813 Stimmen
dafür abgegeben wurden und fragt Wird man in Berlin eine
Lehre aus dieſer Thatſache ziehen

Peſt 24 März ie Arbeiterinnen der Neupeſter
Baumwollinduſtrie Geſellſchaft ſtellten die Arbeit wegen begbſichtigter
Lohnherabſetzung ein

Moskau 24 März Die StadtverordnetenVer
ſammlung beſchloß die feierliche Beſtattung des ermordeten
Stadthauptes Alexejew auf Koſten der Stadt zu veranſtalten
und gleichfalls aus Mitteln der Stadt 200000 Rubel zum Ge
dächtnitz des Verſtorbenen für wohlthätige Zwecke zu verwenden

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 u 27 März

Bei Weſt bezw Südweſtwind theils heiter theils wolkig
ohne große Aendernng der Temperatur und ohne weſentliche
Niederſchläge

Waſſerſtände Am 25 März Halle unterhalb 2,16
Trotha 2,58 24 März Calbe Oberpegel 1,80 Unter
vegel 4 1,80 Dresden 0,64 Magdeburg 8,19
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